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Abkürzungsverzeichnis

BMF Bundesministerium für Finanzen

EDV Elektronische Datenverarbeitung
EUR Euro

RH Rechnungshof

TZ Textzahl(en)
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Wirkungsbereich des Bundesministeriums für Finanzen

Risikomanagement in der Finanzverwaltung; 
Follow–up–Überprüfung

Kurzfassung

-

„Risikomanagement in der Finanzverwaltung“ (Reihe Bund 2014/14) abgegeben 

seiner Empfehlungen den Umsetzungsstand seiner Empfehlungen bei der über-

TZ 1)

-
-

fehlung konnte der RH nicht zuletzt wegen der kurzen Bestandsdauer der Risiko–
TZ 1, TZ 15)

-

-
-

onen der obersten Organe und Zentralleitungen der Ministerien im Bund hob es 

-
ments in den Bundesressorts legt, sowie die Einrichtung einer ressortübergreifen-

-
TZ 2)
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und Verantwortungen in Bezug auf das Risikomanagement von wesentlichen Ak-

-
-
-

TZ 4)

-
-

-

-

TZ 5)

-
TZ 7, TZ 8)

-
bung vorzunehmen – mit der Begründung nicht um, dass „eine Erhebung aufgrund 

-
-

TZ 14)

-

-

-

TZ 3, TZ 4, TZ 5, TZ 7, TZ 8, TZ 9, TZ 10)
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Kenndaten

Risikomanagement in der Finanzverwaltung

Rechtsgrundlagen

allgemeine Richt– bzw. Leitlinien zum Risikomanagement

-

-

2013 2014 2015
Veränderung 
2013 bis 2015

in %

Einkommen– und Vermögensteuern 10,4

davon

veranlagte Einkommensteuer 3.068,12 3.383,95 3.617,31 17,9

Lohnsteuer 24.585,95 25.942,26 27.272,36 10,9

Körperschaftsteuer 5.994,16 5.906,08 6.320,41 5,5

Umsatzsteuer 5,0

Quellen: Bundesrechnungsabschlüsse 2013 bis 2015

Prüfungsablauf und –gegenstand

1
Empfehlungen, die er bei einer vorangegangenen Überprüfung zum Thema „Risiko-

III-27 der Beilagen XXVI. GP - Bericht - Hauptdokument (elektr. übermittelte Version) 7 von 32

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at (Neuverteilung von III-393 der Beilagen XXV.GP gem. § 21 Abs. 1a GOG-NR)



Bericht des Rechnungshofes

 8

Risikomanagement in der Finanzverwaltung; Follow–up–Überprüfung

Rechtsgrundlagen

2.1

-

-
-

deutung in den Bundesministerien und ihren nachgeordneten Dienststellen zu 

-
-

ren des BMF–Risikomanagements auf die Einführung eines bundesweiten Risiko-

-

-

¹ als ge-

-
fen, weil einerseits kein Zeitrahmen für eine weitere Behandlung des Themas fest-

-

1 -
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auf die Einrichtung einer Arbeitsgruppe zum Thema Risikomanagement, die im 
-

ses Thema auf Ebene der obersten Organe und Zentralleitungen der Ministerien im 

-

-
TZ 5

-
gebungsperiode²

³ -
-

-
-
-

2.2 -

-
-

onen der obersten Organe und Zentralleitungen der Ministerien im Bund hob es 

-
ments in den Bundesressorts legt, sowie die Einrichtung einer ressortübergreifen-

-

-

2 

3 
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Bundesministerien und ihren nachgeordneten Dienststellen zu standardisieren und 
-
-

2.3 -

-
-

3.1 -

-

-
-
-

-

-
-

4 -
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-
ance–Management“

-
lung

 – TZ 4),

 – der Neugestaltung des Berichtswesens (TZ 10) und

 – TZ 9

vom Mai 2016 vor; die Neugestaltung des Berichtswesens sowie die Erstellung ei-
-

-

 – war 
-

3.2 Das BMF setzte die Empfehlung des RH teilweise um, weil die diesbezüglichen Be-

-

-
-

5 -
zember 2016

6 

-
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-
-

Weiters beurteilte der RH das bisherige Wissensmanagement des BMF im Zusam-
-
-

nen des ehemaligen zentralen Risikomanagers und seiner Nachfolgerin im BMF in 
-
-

3.3 -

des Risikomanagements für das BMF merke es an, dass der Ansatz des BMF weiter 
-
-

TZ 2

Risiko–Strategie des BMF

4.1 -

-

-

-

-

-
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komanagementprozesses, der bis dahin in einer Richtlinie festgeschrieben sein 

-
management von wesentlichen Akteurinnen und Akteuren, wie

 – Vorstand -
-

Risikomanagements,

 – Stabsstelle Zentrales Risikomanagement
Risikoberichte an den Vorstand“; ihr obliegt das „strategische Risikocontrolling 

-

-

TZ 5);

 – dezentrale Risikomanager -
TZ 8) und

 – Risikoeigner -
TZ 8

-

-

4.2 -
-

7 
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-
entwicklung des Risikomanagements im BMF zu sichern, hielt der RH seine Emp-

war eine Umsetzungsbeurteilung durch den RH hinsichtlich seiner Empfehlung, die 

-

4.3

-

-

Zentrales Risikomanagement im BMF

5.1

-

-
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-

-

 Zentrales Risikomanagement als verant-
-

wies für das zentrale Risikomanagement die (karenzierte) zentrale Risikomanagerin 

-
TZ 3, TZ 10 -

Ferner waren weitere Hauptakteurinnen und –akteure im Zusammenhang mit dem 

TZ 8

5.2

-
-

5.3

Zentrale Risikomanagement und die dezentralen Risikokoordinatoren nun ausge-

8 

9 -
-
-

10 -
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6.1 -

-

-

-

6.2

-

-
nagements durchzuführen, um Erkenntnisse über die Erreichung der Risikoma-

6.3 -

und die bestehenden Formen des Risikomanagements einem Review unterzogen 

7.1 -
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-

Mai 2016 beschlossen wurde, die in allgemeiner Form die Hauptakteurinnen und 
–akteure und deren Aufgaben im Zusammenhang mit dem zentralen Risikoma-

-

7.2 -

hauptverantwortlichen Akteurinnen und Akteure sowie deren Aufgaben im Zusam-

-
-

-
managerin zu entwickeln, um sicherzustellen, dass Transparenz und ein einheitli-

-

7.3 -
-

8.1

 –
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 – -

 –
des zentralen Risikomanagements formal zu betrauen und

 – die dafür erforderlichen Ressourcen einzuplanen, um die organisatorische Um-

-
-
-

-
gie des BMF zwar in allgemeiner Form die Verantwortung und Hauptaufgaben der 

-
barungsüberprüfung allerdings noch nicht erfolgt (TZ 7

-

-

8.2 Das BMF setzte die Empfehlungen des RH aus TZ 10 des Vorberichts teilweise um, 

-
-
-

Weiters setzte das BMF die beiden Empfehlungen aus TZ 13 des Vorberichts nicht 
-
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-

dezentrale Risikomanager mit Aufgaben des zentralen Risikomanagements formal 
-
-

8.3

-

9.1
-
-

-
-

-
-

-
-
¹¹

-

11 
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9.2 Das BMF setzte die Empfehlung des RH nur zum Teil um, weil das Risikomanage-

-
-

-
komanagement zu entwickeln, welche die Zusammenarbeit des zentralen Risiko-

-

9.3 -

10.1 -
-

-

Vorstand“¹² TZ 5

-
-

richte des zentralen Risikomanagements, die dem RH vorlagen, stammten aus dem 

-

10.2 -
-

12 
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-
pliance–Management“ und der in dessen Rahmen bis Ende 2016 geplanten Neuent-

-

10.3

11.1 -

-

(3) Der RH stellte nunmehr fest, dass der Wissensaustausch zwischen dem zentra-

-

¹³

11.2

-

-

13 
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11.3

Einzelne Risiken

12.1

-
-

-

(3) Wie der RH nunmehr feststellte, führte die interne Revision des BMF – als Folge 

-

Quotenregelung in einem einheitlichen Dokument; dieser Empfehlung kam das 

-
-

wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die Wirksamkeit dieser Abberufun-

14 -

-
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12.2 -
-

-

-

der Quotenregelung in einem einheitlichen Dokument empfohlen; dieser Empfeh-

-

-
gen“, umsetzen, um eine korrekte Anwendung der Regelungen sicherzustellen und 

12.3 -
-

 – -

 – der Wegfall der hohen Anzahl von – ohne Quotenregelung – vorliegenden Frist-
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Die Vorteile (Mitarbeiterentlastung) würden sowohl die Finanzverwaltung als auch 

Nachforderungen nach sich ziehen, seien durch die Einführung der Anspruchsver-

Anspruchszinsen mit 2 % über dem Basiszinssatz berechnet würden, stelle eine 

-
-
-

-
fassen und in einem einheitlichen Dokument darzustellen sowie die Vorgangsweise 

-

12.4

-
stellte, dass gerade die zeitnahe Feststellung von Abgabenschulden – vor allem bei 

Der RH wies daher neuerlich auf seine Feststellung aus dem Vorbericht hin, wonach 

-

Auch die interne Revision des BMF wies in ihrem Bericht vom April 2015 darauf hin, 
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dass die Wirksamkeit dieser Abberufungen durch Zugrundelegung einer zentralen 

-
len oder eine generelle Neufassung der Quotenregelung – zu ergreifen, um den für 

13.1 -
gen, dass alle – nach einer Bedarfserhebung als erforderlich erachteten – Mitarbei-

-

-

-

-

-

13.2 Das BMF setzte die Empfehlung des RH teilweise um, weil eine Bedarfserhebung 
-
-

-

Der RH verblieb daher bei seiner Empfehlung aus dem Vorbericht, dass alle – nach 
-

beiter des zentralen Risikomanagements im BMF eine einheitliche risikomanage-

13.3 -

15 
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Management erhoben worden, und es würden nunmehr die erforderlichen Ausbil-

14.1
-

-
-
-

die Finanzverwaltung unter Bewertung der dafür erforderlichen zeitlichen Ressour-
-

-

-

-
-

-

-

16 

-

17 -
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-
-

-
-

-
lose Familienbeihilfe

Weiters stellte der RH fest, dass das BMF den für die Aufgabenerfüllung in der Fi-

-

14.2

-

-

-
-

-
-
-

18 

-
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-

-
-

den Eckpfeilern durchgeführt werden:

 – -
nanzverwaltung;

 – -

 – -

 –
bundesweit ausgewogenen Arbeitsauslastungen mit möglichst gleicher Bear-

14.3 -

 –
 – Berechnung der zur Aufgabenerfüllung erforderlichen VBÄ–Zahlen unter Be-

Überprüfungsquoten,

 – -

 –
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Schlussempfehlungen

15
-

fehlung konnte der RH nicht zuletzt wegen der kurzen Bestandsdauer der Risiko–

Umsetzungsgrad der Empfehlungen des Vorberichts  
Reihe 2014/14

TZ
Vorbericht Follow–up–Überprüfung

Empfehlungsinhalt TZ Umsetzungsgrad

2 2 teilweise umgesetzt

2
-

2 nicht umgesetzt

4
des zentralen Risikomanagements 

3 teilweise umgesetzt

5
-

4 teilweise umgesetzt

5 4

8

-

-
5 teilweise umgesetzt

8 6 teilweise umgesetzt

9
-

7 teilweise umgesetzt

10
-

len Risikomanager im BMF
8 teilweise umgesetzt

10 8 teilweise umgesetzt

13 8 nicht umgesetzt

13 Einplanung der erforderlichen Ressourcen für die dezentralen Risikomanager 8 nicht umgesetzt

11 9 teilweise umgesetzt

12
-

richtswesen des zentralen Risikomanagements
10 nicht umgesetzt

14 11 umgesetzt

17
-

12 teilweise umgesetzt

28
-

13 teilweise umgesetzt

29 14 umgesetzt

29 14 nicht umgesetzt
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Risikomanagement in der Finanzverwaltung; Follow–up–Überprüfung

Aus Anlass der nunmehrigen Follow–up–Überprüfung hob der RH folgende Emp-
fehlungen an das BMF hervor:

(1) -
-

TZ 2)

(2) -
-

Bundesministerien und ihren nachgeordneten Dienststellen zu standardisie-
TZ 2)

(3) -

Bezug auf deren Regelwerke für das Risikomanagement Bund, die durch ih-

TZ 3)

(4) 
TZ 4)

(5) -
-

TZ 4)

(6) 
-

TZ 5)

(7) 
Risikomanagements durchführen, um Erkenntnisse über die Erreichung der 

TZ 6)

(8) -
-

TZ 7)

(9) -
sikomanagerin zu entwickeln, um sicherzustellen, dass Transparenz und ein 

-
TZ 7)
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(10) -
TZ 8)

(11) -
TZ 8)

(12) -
TZ 8)

(13) -
sourcen einzuplanen, um im BMF die organisatorische Umsetzung eines Ri-

TZ 8)

(14) -
nagement zu entwickeln, welche die Zusammenarbeit des zentralen Risiko-

-
TZ 9)

(15) -

-
TZ 10)

(16) -
sikomanagement und den dezentralen Risikomanagern im BMF sollte auch 

TZ 11)

(17) 

TZ 12)

(18) Das BMF sollte der Empfehlung der internen Revision des BMF, „die aktuelle 
-

zusammengefasst in einem einheitlichen Dokument abzubilden und den Fi-

korrekte Anwendung der Regelungen sicherzustellen und nachvollziehbar zu 
TZ 12)
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Risikomanagement in der Finanzverwaltung; Follow–up–Überprüfung

(19) Das BMF sollte dafür sorgen, dass alle – nach einer Bedarfserhebung als 

TZ 13)

(20) 

durchgeführt werden:

 – -
nanzverwaltung;

 – -

 – -
-

 –
bundesweit ausgewogenen Arbeitsauslastungen mit möglichst glei-

TZ 14)

Wien, im Mai 2017 
 

III-27 der Beilagen XXVI. GP - Bericht - Hauptdokument (elektr. übermittelte Version)32 von 32

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at (Neuverteilung von III-393 der Beilagen XXV.GP gem. § 21 Abs. 1a GOG-NR)




		2017-12-01T12:30:12+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




